
Ein offenes 
Haus  
fuer 

Familien 
 



 Familienbande – ein offenes Haus für alle 
Generationen  

 

Ein Begegnungs- und Erlebnisort für Frauen und Männer, für Eltern 
und Kinder, Senioren, für Menschen mit Migrationshintergrund, für 
Erwerbstätige und Nichterwerbstätige, für Menschen mit geistigen, 

körperlichen und seelischen Beeinträchtigungen.  

 

 

Die Idee 



JHA 05.03.08 



Was gibt es zur Zeit  
bei der Familienbande ? 



Familiencafe  
– offener Treff - 

• Gelegenheitsstrukturen für Begegnung schaffen 

• Niederschwelliger Zugang (Bildung, Beratung, Soziale Netzwerke) 

• Familiencafe ist kein Angebot sondern Methode 

 

• Vermittlung von Werten und Leitbildern nach dem Motto: 

 

„VORMACHEN, MITMACHEN ,SELBER MACHEN“ 



Philosophie der 
Muetterzentren 

 
•neue Nachbarschaften /moderne Dorfbrunnen schaffen  
•Prinzip der Gastgeber/in 
•sich treffen, gegenseitig unterstützen, sich wohlfühlen 
•Alltagskompetenzen und Lebenserfahrung zählen  
•die Fähigkeiten und nicht die Defizite stehen im Mittelpunkt 
•Mischung aus professioneller Erfahrung und freiwilligem Engagement 
•Im Mütterzentrum kann sich jeder Mensch einbringen 

Nicht jeder kann alles, aber gemeinsam 
schaffen wir das, was wir brauchen 



umfangreiches familienbildendes Angebot / anerkannte FABI in NRW 

( z.B. Fachvorträge, Infoabende, regelmäßige Eltern-Kind-Gruppen, Projekte, Ferienaktionen, Vater – Kind 
Wochenenden, Sportgruppen, Weiterbildungsveranstaltungen, „Elternstart“ uvm.) 

Schwerpunkt = frühe Hilfen, U3, Prävention  
(Geburtsvorbereitung, Stillgruppen, Begleitung im ersten Lebensjahr, Bäuchleinsprechstunde, Themenabende z.B. 
Impfen pro und contra usw.) 

 

„Hilfestellungen für  Erziehungsprozesse  so niederschwellig wie möglich – so praktisch wie nötig.“ 

 

 

 

 

 

Familienbildung 



Familiennetzwerk 

•kleine Netze  
( Eltern für Eltern / Familienselbsthilfe / kleinräumige Sozialnetze / Nachbarschaftshilfe ) 
 
•große Netze  
( Fachleute, Einrichtungen, Institutionen – ressortübergreifendes Verbundsystem von 
Fachleuten) 
 
 

Die Familienbande ist eine Gemeinschaft, die gegenseitige Unterstützung und 
innovative Ideen zur Weiterentwicklung des sozialen Miteinanders und des sozialen 

Lernens in unserer Kommune bietet. 



Familienbuero 
 Anlauf- und Informationsstelle für Familien  
 
 Kontakt und Informationsstelle zur Inklusion 
 
 ständige Ansprechpartner in Alltagsfragen 
 
 Treffpunkt, Unterstützung, AustauschSelbsthilfe / von Eltern – für Eltern 
 
 Projektmotor  
( Familienkompass, Afrika / Mittelalter – Projekt , Planung großer Veranstaltungen: Jan- Uwe Rogge, 
Trödelmärkte, Fachtage, Lesungen, Konzerte, Bündnis für Familie usw.) 

 



Fruehe Hilfen 

• erste Anbindung an eine Gemeinschaft bzw. andere Eltern  
durch Kursteilnahme / offener Treff / Projekte usw. 

• Familienbüro + Kontakt und Informationsstelle  
 Informationen und Kontakte durch externe und interne Fachleute / Alltagsexperten                   
(Heilpädagogen, Sonderpädagogen, Logopäden, Hebammen, Eltern usw.). 

• Hebammen der Familienbande   
Betreuung Vor- und nach der Geburt (alles unter einem Dach) 

• Umfangreiches Kursangebot z. B. „Babys mit allen Sinnen“   
Kurs der Eltern in den ersten 12 Monaten alltagspraktische Unterstützung bietet, die Entwicklung des 
Babys unterstützt und einen Beitrag zur Förderung der Beziehungs- und Erziehungskompetenz von 
Müttern und Vätern leistet. (24 Stunden Notrufhandy ) 





Inklusion 

• Schubladendenken vermeiden -  Menschen nicht 
in Zielgruppen einteilen (z.B. hochbegabt, 
behindert, anderssprachig...), sondern jeden 
einzelnen im Umfeld seiner Persönlichkeit 
betrachten. 

 
• Alle Menschen – ohne Ausschluss – mit Interesse 
nach Begegnung, Austausch, Unterstützung oder 
Mitwirkung gehören zu den willkommenen 
Besuchern und Nutzern der Familienbande. 

 
• Menschen mit Handycaps sollen an allen 
Projekten, Kursen und Angeboten  
selbstverständlich teilhaben können.  

 

• Normalität leben – zum umdenken anregen. 



Dienstleistungen 
• Hebammenbetreuung vor und nach der Geburt 
• Familienbüro 
• EPB / Entwicklungspsychologische Beratung 
• Familienunterstützender Dienst FuD 
• Ambulant betreutes Wohnen / Schulintegration 
• Haushaltnahe Dienstleistungen 



Wie es mit dem 
neuen Haus weiter 

geht ! 



Mütterzentrum 
Mehrgenerationenhaus 

Offenes Haus für Jung und Alt 

Familienbildung 

Familiencafe als 
„Integrationsbetrieb“ 

Kita 

Hebammenpraxis 

stationärer 
Kindertagespflege 

Öffentliches 
Kinderzimmer 

Familienbüro 

Landesverband der 
Mütterzentren NRW 

Lebenshilfe NRW Lebenshilfe Unna  
mit FuD und Frühförderstelle 



• Neue Außenraum-
gestaltung 

 
• Umbau der 

Bahnhofstrasse 



Bautagebuch auf 



www.familienbande-kamen.de   


